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Die GEW Niedersachsen setzt sich für eine verbindliche inhaltliche und strukturelle 

Weiterentwicklung der landesweit eingerichteten Regionalen Beratungs- und Unterstützungszentren 

schulische Inklusion (RZI) ein.  

Dazu sind die bereits den RZI-Leitungen übertragenen Aufgaben (Beratung in Bezug auf die 

Umsetzung der inklusiven schulischen Bildung, Vorbereitung des Einsatzes des sonderpädagogischen 

Personals, Durchführung von Dienstbesprechungen) um folgende Aufgabenbereiche und 

organisatorische Voraussetzungen zu erweitern und verbindlich festzuschreiben, damit die 

Leitungspersonen eigenständig wirken können:  

- Die Entscheidung über den Einsatz des sonderpädagogischen Personals in den Schulen ist auf 

die RZI-Leitungen zu übertragen, bei Einhaltung der Vorgaben des niedersächsischen 

Personalvertretungsgesetzes. 

- Die Organisation und Durchführung der Beratungen von Schulen und fachlichen Fortbildung 

führen RZI-Leitungen eigenständig durch. 

- RZI-Leitungen schaffen verbindliche Strukturen, die einen fachlichen Austausch der in 

inklusiven Schulen tätigen Förderschullehrkräfte/pädagogischen Fachkräften/Therapeutinnen durch 

Dienstbesprechungen und Arbeitskreise ermöglichen. 

- RZI-Leitungen regeln verbindlich die Kooperation von bestehenden Förderzentren, um eine 

Weiterentwicklung der inklusiven pädagogischen Arbeit zu unterstützen. Auch der Austausch mit den 

zum Zuständigkeitsbereich gehörenden Fachberatungen Sonderpädagogik und Inklusion ist 

einzubeziehen. 

- RZI-Leitungen sind für die Dezernate 2, 3, 4 und 5 der Niedersächsischen Landesschulbehörde 

verbindliche Ansprechpersonen bei Fragen zur pädagogischen Arbeit in der inklusiven Schule. 

- Die Personalausstattung umfasst mindestens zwei Leitungspersonen, eine Verwaltungskraft 

sowie ein eigenständig zu bewirtschaftendes Budget für Sachmittel und Fortbildungen. 
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